
Reformiert.
Aesch – Pfeffingen

18. April | von links: Marc Walliser, Robin Bühler, Noah 
Sohm, Jonas Bucher, Luzi Dolder, Pfarrer Ingo Koch

25. April | von links: Pfarrer Ingo Koch, Nico Reist, 
Svea Ursprung, Valentin Dolder, Janis Müller, Julian 
Stingelin, Matteo Navarretta

6. Juni | von links: Linus Aerni, Sam Schneeberger, Colin 
Staub, Leana Bosshard, Lionel Bucher, Timo Eicher, 
Timo Hegglin, Cedric Haldimann, Alejandro Aguirre, 
Felix Albrecht, Pfarrer Ingo Koch

13. Juni | von links: Cheyenne Merz, Michelle Meyer, 
Samira Häusermann, Pfarrer Ingo Koch, Janaína Leirer, 
Svenja Heinzelmann, Aliisa Lächele

Konfirmationen 2021

In diesem Jahr konnten wir vier Konfirmationsgottesdienste feiern, um die Teilnehmerbegrenzung wegen Corona ein-
zuhalten. Damit ging ein ganz spezielles Konfjahr unter dem Motto „Altes und Neues“ zu Ende.

Evangelisch-Reformierte 

Kirchgemeinde Aesch–Pfeffingen  

www.erkap.ch

09/10.2021
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Atempause

Lesegruppe

Schöpfung bestaunen – Schöpfung be-
wahren. In diesem Spannungsbogen 
bewegt sich die Vielfalt von Liedern, 
die zum Thema «Schöpfung» gedichtet 
und komponiert worden sind. Einige 
davon sollen im Gottesdienst am 5. 
September um 10 Uhr erklingen. Da-
mit beginnt auch eine lockere Reihe 
von drei bis vier Singgottesdiensten 
im Jahr, die es in Zukunft regelmässig 
geben soll. Der nächste ist im Advent 
geplant.   Ingo Koch

Der Gemeindebrief „Reformiert. Aesch 
Pfeffingen“ wird neun Mal im Jahr 
von Freiwilligen in die Haushalte ge-
bracht. Nun suchen wir für einen Be-
zirk in Pfeffingen jemanden, der die 
Gemeindebriefe verteilt. Der Zeitauf-
wand beträgt ca. zwei Stunden. Wenn 
Sie sich dafür interessieren und mehr 
wissen möchten, wenden Sie sich bitte 
an Edgar Nicolet, der die Freiwilligen-
arbeit rund um den Gemeindebrief ko-
ordiniert, unter Telefon 061 753 19 20. 
Herzlichen Dank!   Die Kirchenpflege

Jeweils am letzten Donnerstag im Mo-
nat, 30. September und 28. Oktober 
findet wieder die Atempause um 19 
Uhr in der reformierten Kirche statt. 
Wenn wir einatmen und ausatmen, 
gibt es vor dem erneuten Einatmen ei-
nen kleinen stillen Moment der Atem-
pause, in dem wir ganz bei uns selbst 
sind. Nach diesem stillen Moment ha-
ben wir unseren Impuls am Donners-
tagabend benannt. Vielleicht haben 
Sie das Bedürfnis nach einem Ruhe-
punkt im Alltag, einer halben Stunde 
mit Denkanstössen, Musik und Stille 
zum Nachdenken und Kraft schöpfen. 
Dazu herzliche Einladung!   
Für die Vorbereitungsgruppe: inga schmidt

Singgottesdienst

Freiwillige gesucht
Ab Dienstag, 7. September, 19.30 Uhr 
im Steinackerhaus beginnt die Lese-
gruppe mit der Diskussion über ein 
neues Buch des Neurowissenschaft-
lers und Psychotherapeuten Joachim 
Bauer: Wie wir werden, wer wir sind. 
Die Entstehung des menschlichen 
Selbst durch Resonanz (Blessing 
Verlag). 

Neurowissenschaftliche Erkenntnis-
se zeigen: Der Mensch wird ohne ein 
Selbst geboren. Wie aber entsteht 
unser Ich, das sich später von ande-
ren Menschen abgrenzen kann? Was 
macht einen Menschen zum Indivi-
duum? Joachim Bauer legt dar, dass 
unser „Selbst“ nicht von vornherein 
festgelegt ist, sondern erst in der Aus-
einandersetzung mit dem Gegenüber 
entsteht. Zu sich selbst finden kön-
nen wir nach Bauer also nur gemein-

sam. Durch die zahlreichen konkreten 
Beispiele ist das Buch gut lesbar und 
verständlich. Ich freue mich auf span-
nende Diskussionen in der Gruppe 
und lade Sie herzlich dazu ein. Bitte 
melden Sie sich an unter i.schmidt@
erkap.ch oder Telefon 061 751 83 02. 
Lesen Sie für den ersten Abend S. 7 bis 
37.  Die Diskussionsabende finden in 
dreiwöchigen Abständen statt.
Inga Schmidt
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Vikariat

Frauenverein

Seniorennachmittage
Sari Wagner will Pfarrerin werden und 
hat im August das einjährige Vikariat 
in unserer Kirchgemeinde bei Pfarrer 
Ingo Koch begonnen. 

Die in Finnland aufgewachsene Theo-
login bezeichnet sich als «moderne No-
madin»: oft hat sie sich an neuen Orten 
und mit zunächst fremden Menschen 
wohl gefühlt. Schweizerdeutsch und 
finnisch ist ihr seit Kindheit vertraut, 
und nach Stationen in Österreich und 
Deutschland ist inzwischen Sissach 
ihre 30. Adresse. Vielfältige Berufs-
erfahrungen bringt Sari Wagner mit, 
auch Stellvertretungen im Pfarramt. 
Nun liegt ein Jahr praktische Ausbil-
dung zur Pfarrerin vor ihr. Eine neue 
Erfahrung wird für die abenteuerlus-
tige Vikarin der Religionsunterricht 
in der Primarstufe sein. «Als Seelsor-
gerin und bei Gottesdiensten möchte 
ich Teil einer farbenfrohen Gemeinde 

Herzliche Einladung zum Frauezmor-
ge am Samstag, 23. Oktober von 9 
bis 11 Uhr im Pfarreiheim Aesch mit 
dem Thema: Frauenstimmrecht und 
Gleichberechtigung gestern, heute 
und morgen. Warum wurde das Frau-
enstimmrecht in der Schweiz so spät 
eingeführt? Welche Baustellen gibt es 
noch heute auf dem Weg zur Gleichbe-
rechtigung? Wie können Frauen und 
Mädchen weltweit gefördert werden? 
Referentin: Dr. Sibylle von Heyde-
brand, Kosten. 20.– CHF, Anmeldung 
bis Montag, 18. Oktober bei Annama-
rie Horat, Tel. 061 751 29 48, horat.
anne@bluewin.ch.   Annamarie Horat

Am Freitag, 24. September ab 14.30 
Uhr im Steinackerhaus: Burgenwan-
derung in der Region. Das Baselbiet 
ist eines der burgenreichsten Gegen-
den weit und breit. Noldi Läpple führt 
uns auf fiktiven Wanderungen zu ver-
schiedenen Bauwerken, die heute nur 
noch als Ruinen existieren. 

Am Freitag, 29. Oktober ab 14.30 Uhr 
im Steinackerhaus: Marc Aurel, Kaiser 
und Philosoph. Zum 1900. Geburtstag 
von Marc Aurel berichtet Annemarie 
Polak über sein Leben und seine Wir-
kung, die bis heute anhält. Marc Aurel 
war von 161 bis 180 römischer Kaiser 
und als Philosoph der letzte Vertreter 
der jüngeren Stoa.
Die Nachmittage beschliessen wir je-
weils mit einem Zvieri.  Annemarie Polak

Solidaritätsessen
Am Freitag, 22. Oktober um 18 
Uhr findet das Solidaritätsessen 
wieder in kleinem Rahmen statt. 
Alle Details entnehmen Sie bitte 
dem Flyer, welcher ab dem 20. 
September im Steinackerhaus 
aufliegen wird. Besten Dank.
Ihr Solidaritätsessen Team: Sabina 

Eicher, Martina Zubler

sein», sagt Frau Wagner und denkt da-
bei nicht nur an die bunten Glasfens-
ter in der Kirche, sondern auch an die 
Vielfalt der Menschen in Aesch. Wir 
wünschen Sari Wagner gute und inten-
sive Erfahrungen in ihrem Vikariat!  
Ingo Koch
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Amtswochen
28.08. bis 03.09.2021
Pfarrerin Inga Schmidt

04.09. bis 17.09.2021
Pfarrer Ingo Koch

18.09. bis 01.10.2021
Pfarrerin Inga Schmidt

02.10. bis 22.10.2021
Pfarrer Ingo Koch

23.10. bis 29.10.2021
Pfarrerin Inga Schmidt

30.10. bis 5.11.2021
Pfarrer Ingo Koch

Öffnungszeiten
Das Steinackerhaus sowie das Se-
kretariat und die Verwaltung bleiben 
während den Herbstferien vom 02.10. 
bis 17.10.2021 geschlossen

Redaktion: Inga Schmidt
Redaktion Agenda: Martina Zubler
Gestaltung: particletree.ch
Druck: Druckerei Dürrenberger, 
Arlesheim
Fotos: Foto Birs, A. Narducci 
Geht 9 mal jährlich an alle Mitglieder 
der Evangelisch-Reformierten Kirch-
gemeinde Aesch-Pfeffingen.
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Adressen
Pfarramt
|Pfarrer Ingo Koch 
Hauptstrasse 115 | Tel. 061 751 17 00
i.koch@erkap.ch

|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Eggfluhweg 28 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

|Vikarin Sari Wagner
vikarin.s.wagner@gmail.com

Sekretariat
|Sabina Eicher
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Mo, Di, Do, Fr 8.30–11 Uhr
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|Nicolas Dolder
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mo–Fr, 8–12 Uhr
n.dolder@erkap.ch

Sigristin
|Nadia Lanza
Herrenweg 14 | Tel. 079 286 53 05
n.lanza@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Zwingli unter Zwang
Eine szenische Lesung nach Gottfried 
Kellers Novelle „Ursula“ in der refor-
mierten Kirche Aesch am Mittwoch, 
22. September um 20 Uhr mit dem 
Ensemble TmT: Sabine Fehr, Sebas-
tian Mattmüller, Heinz Margot, Eva 
Tschui-Henžlová, Niggi Ullrich. „Ur-
sula“ erzählt eine tragische Liebesge-
schichte vor dem historischen Hinter-
grund einer Zeit, die für die heutige 
Schweiz von grösster Bedeutung ist. 
Das Publikum wird im Licht des 19. 
Jahrhunderts, aber nicht minder auch 
aus heutiger Sicht mitten hinein in 
die mal grotesken, mal berauschen-
den Wirren des 16. Jahrhunderts mit 
ihren Sekten und Verschwörungstheo-
retikern gezogen. Eine politisch insta-
bile Welt gerät aus den Fugen. Politik 
und Religion führen zu einem gefähr-
lichen Mix von populistisch motivier-
tem Hass, Intoleranz und zur Erfin-
dung von sogenannten „alternativen 
Wahrheiten”. Der Birsecker Verband 
lädt herzlich zur Vorstellung ein. Frei-
er Eintritt, Kollekte. Platzreservation 
möglich unter i.schmidt@erkap.ch. 
Für den Birsecker Verband: Inga Schmidt


